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Am Sonntag, 17. Mai 2009, gingen zwischen 9.45 Uhr und 10.45 insgesamt 7 Wandergruppen auf 

die Jagd nach den roten Tafeln. Gestartet wurde am Waldparkplatz in St. Johann /Albersweiler. „So 

viele Teilnehmer hatten wir noch nie“ freute sich der Organisator Richard Arnold, der am Vortag bei 

Regenwetter 10 Such- und 10 Wegpunkte im Wald zwischen Albersweiler und Dernbach versteckt 

hatte. Er muss es wissen, denn er richtet schon seit Jahren immer wieder unsere Orientierungs-

wanderung aus oder ist selbst Teilnehmer, wenn andere aus dem Organisationsteam dran sind. An 

diesem Sonntag meinte es der Wettergott dann allerdings doch noch gut mit den Speyerern; denn 

die Sonne schien fast den ganzen Tag. Die Wanderstrecke war offiziell 11 km lang und wies ca. 550 

Höhenmeter auf, aber nur, wenn man sich auf der Ideallinie befand. Das ist ja das Schöne am Ori-

entierungswandern. Jeder bestimmt selbst, auf welchen Wegen er die Entfernung zwischen den 

einzelnen Suchpunkten zurücklegt. Die Pflichtwege geben nur einen groben Anhaltspunkt. Wer 

auf Umwegen unterwegs ist, braucht naturgemäß etwas länger. Die Tatsache, dass es keine Gruppe 

unter 5 Stunden geschafft hat, weist auf eine recht anspruchsvolle Routenwahl hin. Wie man es von 

Richard gewohnt ist, handelte es sich auch diesmal wieder um eine harmonisch in die Landschaft 

gelegte Rundwanderstrecke mit einigen schönen Aussichtspunkten.

Im Vergleich zu der Verbissenheit, wie man sie bei Teilnehmern ähnlicher Veranstaltungen schon 

gesehen hat, wird bei uns der Konkurrenzgedanke hinten angestellt. Ein freundliches „Hallo“ gab es 

am Punkt 10, als sich fast alle Gruppen getroffen haben. Spaß und Freude sollen beim Orientierungs-

wandern überwiegen. Besonders deutlich sah man dies bei unserem Jugendteam, die mit großer 

Begeisterung bei der Sache und dazu noch sehr erfolgreich 

waren. Sie fanden sämtliche Tafeln und verpassten nur  we-

gen der Zeitwertung den Sieg.

Auf der Terrasse einer Pizzeria in Albersweiler wurden dann 

am späten Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein Er-

lebnisse und Erfahrungen ausgetauscht. Jeder Teilnehmer 

durfte sich bei der abschließenden Siegerehrung einen 

Preis aussuchen.
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 „Ich würde so gerne wissen, warum wir den Punkt G nicht gefunden haben. Wir haben doch so sehr 

aufgepasst!“ Ehrgeiz ist erlaubt!

Herzlichen Dank an Richard Arnold für die sehr zeitintensive Vorbereitung und Durchführung dieser 

wunderschönen Orientierungswanderung 2009.

E r g e b n i s t a b e l l e :

Platz	 Teilnehmer	 Zeit	 Punkte

1	 Hermann Hauer, Helmut Keller	 5: 00 h	 20

2	 Nadine Groß, Sven Groß, Rouven Honnef	 5: 39 h	 20

3	 Andreas Kolb, Suse Baßler	 5: 15 h	1 8

4	 Richard Kuhn, Martin Fischer	 5: 50 h	1 7

5	 Fam. Dino, Katja, Jana u. Tim Heuser 

	 Fam. Mirko, Sylvia, Olrik und Erja Heuser	 6: 05 h	1 7

6	 Bernd Groß, Christiane Groß, Nicole Drißler	 5: 20 h	1 6

7	 Karlheinz Mösel, Rita Mösel	 a. Konk.	


